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Grußwort von Herrn Landrat Frithjof Kühn anlässlich der Abschlussfeier der Fachoberschule 
für Technik und der Fachschule für Elektrotechnik des Berufskollegs Hennef des Rhein-Sieg-
Kreises am Donnerstag, dem 30.01.2003 um 18.00 Uhr im Lehrerzimmer des Berufskollegs 
 
 
Es gilt das gesprochene Wort! 
 
Für Sie alle ist heute ein besonderer Tag, denn Sie haben Ihre Abschlusszeugnisse „sicher in 
der Tasche“. 
 
15 Absolventen der Fachoberschule für Technik haben die Prüfungen erfolgreich abgelegt 
und so die Fachhochschulreife erworben. Sie haben damit Ihre berufliche Fachbildung vertieft 
und wer will, kann an der Fachhochschule studieren.  
Die 19 Absolventen der Fachschule für Elektrotechnik haben vier Jahre lang in der 
Abendschule „gebüffelt“ und sind jetzt „staatlich geprüfte Techniker“. Das sind die besten 
Einstiegsmöglichkeiten, um in den Betrieben Führungsaufgaben im mittleren Management zu 
übernehmen.  
 
Sie alle haben mit Ihrem Abschluss zweifelsohne bewiesen, dass Sie über ein fundiertes 
Wissen verfügen, um sich für ein Studium oder in Ihrem Beruf weiter zu qualifizieren.  
Bildung ist aber mehr; Bildung bedeutet, den Menschen in der Entwicklung seiner ganzen 
Persönlichkeit zu unterstützen. Ich bin sicher, dass man Ihnen hier am Berufskolleg nicht nur 
erfolgreich den Unterrichtsstoff vermittelt hat, sondern Ihnen auch geholfen hat, Ihre eigenen 
Potentiale zu entdecken, zu entwickeln und sie bei Ihrer weiteren Lebensgestaltung und im 
Beruf zielbringend einzusetzen.  
 
Der Rhein-Sieg-Kreis als Schulträger legt großen Wert auf den hohen Standard seiner 
Berufskollegs und auf eine zeitgemäße Bildungsarbeit. Wir wissen, dass Schule und 
Ausbildung verstärkt Hand in Hand mit Forschung, Wissenschaft und Wirtschaft gehen 
müssen. Deshalb orientiert sich das schulische Konzept hier im Berufskolleg Hennef immer 
wieder neu an den beruflichen Realitäten und wird ständig fortgeschrieben.  
Ausbildung, die berufliche Qualifikation und die Fähigkeit, sich den wechselnden 
Anforderungen des Marktes anzupassen, entscheiden letztlich über die Konkurrenzfähigkeit 
unseres Wirtschaftsraums in der Region und damit auch über Lebensqualität und die Zukunft 
der jungen Menschen, die hier leben und arbeiten. 
 
Hier im Berufskolleg Hennef haben Sie gute Ausbildungsbedingungen vorgefunden.  
Ich danke dem gesamten Lehrerkollegium, allen voran dem Schulleiter Herrn Krolzig und den 
Schulbereichsleitern Herrn Kramer und Herrn Segtrop, die Sie alle erfolgreich zum Abschluss 
geführt haben.  
Vor Ihnen liegen jetzt die Herausforderungen der Berufswelt oder auch eines Studiums, neue 
Verpflichtungen und Verantwortungen. Ich will hier nichts beschönigen: Die schwache 
Konjunktur geht auch am Arbeitsmarkt des Rhein-Sieg-Kreises nicht spurlos vorüber.  
Doch mit Ihrem Abschluss haben Sie den entscheidenden Grundstein gelegt für Ihre 
berufliche Zukunft, jetzt kommt es darauf an, am Ball zu bleiben!  
Niemand kann Ihnen heute mehr garantieren, dass Sie sofort in dem Bereich arbeiten, der 
Ihren Vorstellungen und Wünschen und Ihrer Qualifikation gleich voll und ganz entspricht. 
Um so wichtiger wird es sein, flexibel und weiterhin lernbereit zu bleiben und den eigenen 
Horizont zu erweitern. 
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In diesem Sinne wünsche ich allen Absolventen alles Gute und eine erfolgreiche und 
glückliche Zukunft! 
 
Als Zeichen der Anerkennung für Ihre Leistungen möchte ich jedem von Ihnen das Jahrbuch 
2003 des Rhein-Sieg-Kreises überreichen. Die diesjährige Ausgabe steht unter dem passenden 
Thema „Arbeit“ und wird Ihnen sicherlich vergnügliche und interessante Lesestunden 
bereiten. 


